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der

nziriscüin LBDensvorsi

in Züricli.
Um auch den weniger bemittelten Klassen die Versicherung

zugänglich zu machen, hat die Schweizerische Lebensversicherungs- _

und Rentenanstalt im Jahre 1894 die Volksversieherung eingeführt.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das

Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und in der-
jenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—. Die Beiträge
werden vierteljährlich mit Briefmarken bezahlt, sie können jedoch

1 auch mittelst Postmandat oder in bar entrichtet werden,
"f Versicherungsbestand ca. Fr. 6,500,000.— jf

Der Gewinnfonds beträgt „ 102,000.— jf
Aller Gewinn fällt den Versicherten zu. Der Gewinnanteil F

beträgt gegenwärtig 15*/is ®/° des vierteljährlichen Beitrages. §)•

Prospekte können bei der Direktion in Zürich (oder bei den
verschiedenen Generalagenturen der Anstalt) bezogen werden.

TTpT"7's "NTprinn ^ vorzüglichste, kräftige,
.1,.1 JL^I Cl V III economische Fleischbrühe.
Unitn's *1\Ta-mttv v» ist unübertroffen zur Verbesserung von Suppen,HtjrZ -LN Cl V III Saucen und Speisen aller Art.

Herz'" Fleischbrühsuppenrollen tigste, nie ermüdende Suppen,

üeberall verlangen. M. Herz, Präservenfabrik, Lachen (Zürichsee.)

"Î t ~F
Henckell & Roth's

Leazburger Confituren
dürfen als gesundes Nahrungs- und Genussmittel für Jedermann

auf keinem Frühstückstisch fehlen.

Ueberali zu haben in Eimern von 25, 10 und 5 Kg., sowie

in Töpfen von '/s Kg.

Conservenfabrik Lenzburg
vormals HENCKELL & ROTH

Grösste Beerenobstculturen der Schweiz.

Inserate werden duroh die Expedition vermittelt.

âer

N«» M«»
IIw auà äsn veniZer bemittelten Lilsssen äie VersieberunA

suAÄNAlieb xu maebsn, bat äie Lebv^ei^erisebe vebensversieberunAS-
unä Rentenanstalt im äabre 1894 äie VolksversieberunZ einAefübrt.

In âer ^jztsiiunA okne ài-?tlîvlie Untvl-suokung beträgt äas

Maximum àsr VersieberunAssumme ?r. 1,âOO. — unä în âer-
^enìZen mit àtlîoker Untersuobung 1?r. 2 000 — vie Lsiträge
veràen viertel^âbrlieb mit Vriefmarken besablt, sie können ^'eäoeb

^ aueb mittelst kostmanäat oäer in bar entriebtet v^eräen.
^ Vsl'8îeksi'llngsbô8tsnll oa. l^r. K,500,000 — ^
^ 0sf Ke«innkonlis botpagt „ 102,000.— î?

Ikller Vev/inn fällt äsn Versieberten su. ver vsvinnanteil ^
beträgt Ae^envartiA lo^/is °/o äes viörtel^'äbriiebkn Leitrades. H

vrosxekts können bei àsr virektion in Aürieb (oäer bei äsn A
versebieäenen VeneralaZenturen äer Anstalt) beso^en vsrävn.

S sibt so/ort vor-ützliebste, kräftige,
>»>.U v?L. V ^.^t. eeonomiselie vleise!>brii!»e.

ist unübertroSen ?ur Verdvsssruns von Luppen,
ä-H "x Vlxl^ Zauesn unü Lpsissn aller 4rt.

llsi-7 " flsisckdàuppsnrollsn ^
IlsdsraU verlaussn. III. Lsrs, kräservenfabrik, Iiàvks» (^ürieksee.)

l^encks!! <à. 5îotk's

äürfen als Zssunäes blabrunZs- nnä Venussmittel für äeäsrmann

auf keinem Vrübstüekstiseb keblen.

vsberall -u babeu in Limern von 25, 10 unä 5 Xx., sovie
in ?äpten von i/s ÜA.

00QssrveQàì)ri^ Iiensîiui'^
vormals UWilvàlL!VV â RVI'H

<VrSssts LsSi-sitovstczultrti'SQ âsr 8o!i-wà.
..'vt 141 tttt 1 t 1 t 1 t 11 ttt t«?

Inserats vsrctsn clurod Mo NxpsMtton vormtttolt.
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